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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 4V.
Montag den 18. Februar 1878.

(791-3) Nr. 3017.

Stipendien.
1« ^ " ersten Semester des Studienjahres
«" /78 an sind zwei Barbara v. Steinberg'sche

^tlpendlen je jährlicher 230 f l . ö. W., und zwar
^ " ^ , ^ ""en aus Krain gebürtigen, das
om für einen aus Wien gebürtigen dürftigen

ûdlerenden Jüngling, in Erledigung gekommen,
"He Stipendien auch außer Wien,' nämlich in
raz oder Laibach, genossen werden können,

voll k Stipendiena/.nuß dauert bis zur Studien-
Bewerber um diese Stipendien haben ihre

los! f ^ " " l ' " "b Impfungsscheine, dem Mittel-
^gwtszeugnisse, ferner mit den Studienzeugnissen
den 3 ^ k " Semester und rücksichllich mit

mequentationszeugnissen belegten Gefuche bis
beid » 2 3 . F e b r u a r 1 8 7 8

^ ' k- niederösterr. Statthalterei zu überreichen,
niffe "brigens die bloßen Frequentationözeug-
« / " Erlangung eines Stipendiums nicht
stMen ^ ^ ^ " ^ " ^ H " ^ der Faculläts-
wmö' ^ ^ ^""^ Prüfungszeugnisse beizubringen
Dekan ^ ^ ^ "^^ ^ " Bestätigung des vorgefchten
Würd ig " "^ ^^sessoren-Collegiums über ihre
zmveis ^ " Erlangung eines Stipendiums aus-
der a e ? ' s ^ " " ^ ^ ' ^ nur jene Gesuche
lvelche ^ ^ Stempelpflicht nicht unterliegen,
sehe« s,"^ " " ^ Egalen Armuthszeugnisse ver-

V o n ^ " " ' " ^ ^ b m a r 1878.

" ^ T ^ NrTTlTT-
_ ^tudentenstiftung.

iahieß °"' beginne deö ersten Semesters des Schul

der diert m ^ ^ " ' " ^ ^ " ^ " ^ ^ b ^ r von
chh^lu .^^ksfchulklasse an auf keine Studien-

Domprobst Anton Koß'fchen
^ " ' ^ u n g jährlicher 62 si. zur Besehung.

W s^..' "escn haben Anspruch gut gesittete und
bei ilbiia ^"wandte, wobei der nächste Grad,
in Erman ^ ^ " ^ " Umständen, maßgebend ist;
llnd vor î, l>"^ ^ " Verwandten sehr gut Gesittete
^"nbura V ^^dierende aus den Pfarren Id r ia ,
bürg und ^ " ^ " ^ " " ^ ^ ^ ' S t . Georgen bei Kraiw

^^" f i i r f t^" ! "^^°"^"cht steht dem hochwür«
Beachtlichen Domcapitel in Laibach zu.

"lit dein <^" " ' " ^ ^ ^ Stipendium haben ihre
Hmpsunag, "ste ine, ^ " Dürftigkeits - und
"llkn v o n ? ^ ' ^ " " l " ^ ^ n Studienzeug-
^3a l le .,<< ? ^ ' ^lltcn Schulsemestern, und
^ ^Nderw. ^ ^"^ Stipendium aus dem Titel

^Anbaun ^ l beanspruchen, mit dem legalen
"°ume belegten Gesuche bis

"" ^eae k ^ M ä r z 1 8 7 8
wichen. ^ " vorgesetzten Studiendirection zu ilber-

^aibach am 0. Februar 1878.

N ; .^ .. 3ir. 1118.

<,, Untatwns-Kundmachnna
^bach p r 7 i « 7 « ^"chsstraßen des Baubezirkes

' instructions.^ ""Zuführenden Conservations.
«wnsbauten, dann Lieferungen.

^ ^econsH " " Wiener Stratze:
Mit '^Strß. .Nr. 4/5-3/6

^ ^ r de«' Durchlaß ' " ^ , .
^ ,nlt ^ Slrß..Nr. 0 - 1 / 2 4

Mit " ^ im St rß . .Nr .0- I /29

""Strß. .3tr .2^3/29mit 220 fl. - kr.

5.) Conservation der Brücke nächst
der Zörer'schen Mahlmühle im
^trß..Nr. 2—3/30 mit . . . 550 fl. — lr.

6.) Reconstruction der Stützmauer
am Volslabache im Straßen«
Nr.3,41—0/42 mit . . . . 716 fl. — lr.

7.) Reconstruction der Stützmauer
in Iusouc im Sttß.«Nr. 3/41—
0/43 mit 164 fl. 96 lr.

8.) AuSwechblung von Sicherheit«»
gcländeln im Strß.-Nr. 2/27—
3/39 mit 110 si. — lr.

Auf der Agramer stratze:
9.) Reconstruction d. Durchlasses vor

der Schmiede im Slrß.»Nr. 4/10
biS 0/11 mit 161 ft, — lr.

10.) Auswechslung von Sicherheit«-
Flandern in, Strß. Nr. 1'2/24—
2-3/25 mit . . . . . . . 151 ft. 19 lr.

11.) Auswechslung der Bedrückung am
Konjöca»Vach unter Wc>rMurg
mit 93 st. 14 lr.

12.) Vri- und Aufstellung von Rand.
steinen im Strß..Nr. 2—4/40 mit 315 fl. — lr.

Auf der Loiblcr Strahe:
13.) Hcrstlllnng von Sicherheilsgelim

dern im Sirß.'Nr. 3 /7-4/8 mit 300 si. — lr.
14 ) Eonscroierung der Klttaier Save»

brücke mit 1100 fi. — lr.

Wegen Uebernahme diefer vorangeführten
Bauhcrstcllungen wird die Minuendo-Llcitation im
Amlslolale des Baudepartements der k. k. Landes-
regierung am

2 7. F e b r u a r 1 8 7 8

abgehalten werden. Diefelbe wird um 9 Uhr vor-
mittags beginnen und nach den einzelnen Objekten
in der angeführten Reihenfolge vorgenommen wer-
den, wozu Unternehmungslustige mit dem Beisatze
eingeladen werden, daß jeder, der für sich oder als
legal Bevollmächtigter für einen andern licitieren
wi l l , daö 5pe.z. Radium des Fiscalpreises von
dem Objekte, für welches ein Anbot beabsichtiget
wird, vor dem Beginn der mündlichen Verhand-
lung zuhanden der Licitations-Kommission zu erlegen
oder sich über den Erlag desselben bei irgend eincr
hierländigen öffentlichen Kasse mit dem Legscheine
auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorfchrift des § 3 der
allgemeinen Baubcdingnisse verfaßte, mit dem
üperz. Reugelde belegte und mit einer 50 kr.»
Stempelmarke versehene Offerte sind bei dem
genannten Baudepartement zu überreichen, werden
jedoch nur vor dem Beginne der mündlichen Ver-
steigerung angenommen.

Die allgemeinen und speziellen Baubeding
nisse sowie die Kostenanschläge sammt den Plänen
können vom 20. Februar d. I . an täglich in den
gewöhnlichen Nmtsstunden sowie auch am Licita-
tionstagc selbst bei dem genannten Baudepartement
eingesehen werden.

Laibach am 13. Februar 1878.

Von ller ü. k. Lunäe»reuierunlz.

(710-2) Nr. 974.

Hebammcnstellc.
Für die Ortsgcmeinde Weißenfels ist der

Posten der Bezirlöhebammc, womit eine IahreS.
remuneration von 25 si. 20 kr. aus der Bezirls-
kassc von Kronau auf die Dauer des Bestandes
derselben verbunden ist, zu besetzen.

Die mit dem Befähigungsdiplome, Tauf-
scheine und Moralitätszeugnisse documentierten Ge-
suche nebst der Nachweisung, daß die Bewerberin
der deutschen Sprache mächtig ist, sind

b i s Ende F e b r u a r 1 8 7 8

bei der gefertigten k. k. Bezirkshauptmannfchast

einzubringen.
K. k. Bezirkshauptmannschaft Radmannsdorf

am 6. Februar 1878.

( 7 6 6 - 3 ) Nr. 1441.

Bekanntmachung.
Vom k. k. steier. - lärnt. - lrain. OberlandeS-

gerichte in Graz wird bekannt gemacht, daß die
Entwürfe neuer Grundbuchseinlagen über die unten-
verzeichneten landtäflichen Liegenschaften im Herzog«
thume Krain angefertiget sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des GcseheS vom 25. J u l i 1871
(Nr. 96 R. G. Bl.) der

1 . M ä r z 1 8 7 8

als der Tag der Eröffnung dieser neuen Landtafel-
einlagcn mit der allgemeinen Kundmachung fest-
gesetzt, daß von diesem Tage an neue Eigenthums-,
Pfand- und andere bücherliche Rechte auf die in
denselben eingetragenen Liegenschaften nur durch
Eintragung in diese neuen Emlagen erworben,
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden lönncn.

Iugleich wird zur Richtigstellung diefcr neuen
Landtafcleinlagen, welche bei dem Landesgcrichte in
Laibach eingesehen werden können, das in dem
oben bezogenen Gcsrtze vorgeschncbene Verfahren
eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
k) welche aus Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung der neuen Landtafcleinlagen erwor-
benen Rechtes eine Aenderung dcr in denselben
enthaltenen, die Eigenthums- oder Besitzverhält-
nisse betreffenden Eintragungen in Anspruch
nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch Ab<,
Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zu-
sammenstellung von Landtafellörpern oder in
anderer Weise ersolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung
der neuen Einlagen aus die in denselben ein'
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erwor,
ben haben, sofcrne diese Rechte, als zum alten
Lastenstande gehörig, eingetragen werden sollen
und nicht schon bei der Anlegung der neuen
Einlagen in dieselben eingetragen wurden,

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
li) beziehen, in der im H 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise längstens bis zum

letzten F e b r u a r 1 8 7 9

bei dem k. k. Landesgerichte in Laibach cmzudrin
gen, widrigens das Recht aus Geltcndmachung der
anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Per-
sonen gegenüber verwirkt wäre, welche bücherliche
Rechte auf Grundlage der in den neuen Landtafel
einlagen enthaltenen und nicht bestrittenen Ein-
tragungen in gutem Glauben erwerben.

Än der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus eincr gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, ober daß ein auf diefcö Recht sich be-
ziehendcS Einfchreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzuläfftg.

H llandtäfliche Gerichts. Maths-
^ Liegenschaften bezirk brschluh
8^ l . l .

1 brri Lnndtafcllorprr in
drr jiawsllalgemnndc ., ,. .̂ 16 Iimnrr 1873,
Kralauvoi f tndt ^albach ,. ^.!l>.':,

in Laibach.

Graz, den 6. Februar 1878.
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A n z e i g e b l a t t.
(788—3) III. 1196.

Concurs-Eröffnung
übei das Vermögen dci Firma Mari
Hwayrr zum betriebe einer Üunstmühle

in Jauchen.

Bon dem k. k. Landesgerichte in
Laidach ist über das gesammte, wo
immer befmdliche bewegliche, dann über
das in den Ländern, in welchen die
Concursordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des unter der Firma Karl
Zwayer zum Betriebe einec Kunst-
mühle in Jauchen protokollierten Han-
delsmannes, Haus- und Kunstmühl-
besitzers Karl Zwayer in Jauchen der
Concurs eröffnet, zum Eoncurskom-
misjar der t. t. Landesgerichtsrath Herr
Franz Koievar, mit dem Amtssitze zu
Laidach, und zum einstweiligen Masse-
verwalter Herr Josef Kufchar, Han-
delsmann in Laibach, bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, dei der zu diesem Ende auf den

2 5 . F e b r u a r 1 8 7 8
im Amtssitze des Concurskommissärs
angeordneten Tagfahrt, unter Beibrin-
gung der zur Bescheinigung ihrer An-
sprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Viasseverwalters und eines Stellver-
treters desselben ihre Borschläge zu
erstatten und die Wahl eines Gla'u-

* bigerausschusscs vorzunehmen.
Zugleich werden alle diejenigen,

welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erHeden wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

3 0 . M ä r z 1 8 7 8

bei diesem Gerichte nach Borschrist
der Concursordnung, zur Bermeidung
der in derselben angedrohten Rechts«
Nachtheile, zur Anmeldung und in der
auf den

4. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
louimisfcir angeordneten Liquidierungs-
tagfahrt zur Liquidierung und Rano-
bestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagsahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, welche bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Bertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Die nicht in Laibach oder dessen
Nähe wohnenden Gläubiger werden
auf Grund des § 111 C. O . auf-
gefordert, in der Anmeldung einen
daselbst wohnhaften Bevollmächtigten
zum Empfange der Zustellungen naul-
haft zu machen, widrigenfalls auf
Antrag des Concurskomnnssärs durch
das Concursgericht auf ihr«. Gefahr
und Kosten ein Kurator bestellt wer-
den wird.

Laibach am 12. Februar 1878.

(399—2) Nr. 5118.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß

wird belannt gemacht, daß über Ansuchen
des Efecutionsführers Johann Kuntariö
von Landstraß (als Cessionär der Spar«
lasse Laibach) die mit dem dieSgericht-
lichen Bescheide vom 31 . Oltober 1876,
Z. 4019, auf den 16. Mai 1877 an,
beraumt gewesene und mit dem Bescheide
vom 15. Mai 1877, Z. 4019, sislierte
exec, dritte Feilbietungs - Tagsatzung der
Realität 8uo Urb.-Nr. 260 aä Herrschaft
^andstraß rsaöÄUmauäo mit dem vorigen
Anhange auf den

2. M ä r z 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an-
geordnet worden ist.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am 12ten
Dezember 1877.

(560—2) Nr. 8^11.

(5xecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezulsgecich.e kaas nnro
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Kar l C. Holzer
von Laibach (durch D r . Pfefferen) die «fec.
Versteigerung der dem Johann Koren von
Nadlest gehörigen, genchllich auf 1700 si.
geschätzten Realuäten sub U l b . N r . 570,
Rcts . -Nr . 251 aä Grundbuch Auersptlg
und 3ub U l b . - N r . 3 4 , Rcts.-Nr. 30 2ä
Grundbuch Schneeberg bewilliget und hiezu
drei Feilbletunzjs»Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. M ä r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der hiergerichtlichen Amlslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand«
realitmen bei der ersten und zweiten Feil»
bie.ung nur um oder über dem Scha-
tzungSwenh, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Uicitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitam vor gemachlem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icitationstommijsion zu erlegen hat, sowie
die SchätzungSprotololle und die Gcund'
duchseflracte können in der oiesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ttaas am 5ten
November 1877.

( 673 - 2 ) 'Nr. 7646.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . t. Bezirlsgerichle Wippach
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Tomaziö
von Wippach (durch D r . Eduard Deu) die
lx/c. Versteigerung der dem Markus Petriö
von Wippach gehörigen, gerichtlich auf
1445 si. geschätzten Realitäten ^ci Herr-
schaft Wippach tom. X V , paß. 194, 197,
200 , und aä Slap z»lig. 9 ^ , bewilliget
und hiezu drei 3eildietungs-Tagsatzung«n,
und zwar die erste auj den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im AmtSgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealiläten
bei der ersten und zweiten ^eilbietmig nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Dle ^icitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dec
^icitationskommission zu erlegen hat, sowie
die SchützungSprotololle und die Grund«
buchseftracle lünnm in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 10ten
Dezember 1877.

(741—2) Nr. 145.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l. Finanz-
procuratur in Laibach die exec. Verstei»
gerung der dem Johann Stoper von See-
bach Nr. 10 gehörigen, gerichtlich auf
2702 si. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Flödnig uub Rctf . .Nr. 187
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

2. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Piandrealität
be« der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerts bcl
der dritten aber auch unter demjelben
hintangegeben werden wird.

Dle Lkitallonsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden ocr
Licitationslommission zu erlegen hat, >owie
oas SchätzungSprolotoll und der Gruno«
buchsexlracl können in der diesgericht-
llchen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezrlsgericht «rainburg am
9. Jänner 1878.

( 4 9 1 - 2 ) Nr. 211.

Erinnerung
an J o h a n n F a l i n von Olekoerh (der<

zeit unbetannlen Aufenthaltes).
Von dem l. t. Bezirksgerichte Sittich

wird dem Johann Falin von Otccoerh
(derzeit unbekannten Aufenthaltes) hiemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Mathias Smerelar von Prims'
lau Nr. 4 die Klage auf Zahluxg von
155 ft. sub plÄW. 10. l. M . , Z. 211,
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsahung auf den

8. M ä r z 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls mit
dem Anhange des 8 18 oeS Hofdelret^s
vom 24. Oktober 1ö45, Z. 90u, angeoro
net wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblandm abwe-
send ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten den
Martin Kastelic von Oteöverh als Ku-
ralor ad acwm bestellt.

Der Geklagte wird hieoon zu dem Ende
verständiget, damit er allensaUS zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen un"> diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und der Ge>
klagte, welchem es übrigens frei steht,
seine Rcchtsbehelfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geben, sich die aus
eine' Verabsäunnlng entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Sittich am Uten
Jänner 1878.
(324—2) Nr. 66 <0.

Erinnerung
an M a r i a T u r k von Ravnil und an

die Gläubiger des Jakob G o r j u p .
Von dem l. l . Bezirksgerichte LaaS wird

der Maria Turk von Ravnit und den
Gläubigern des Jakob Gorjup hicmit er«
innert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Theresia Goijnp von Laibach und
Mavgareth Gorjup verehel Zvi^elj von
Dobec die Klage pcw. Anerkennung der
Verjährung ihrer Ansprüche auf den für
die Realität des Thomas Zal.ajsel er-
zielten, infolge MeiftbotSvertheilung vom

15. Mai 1877, Z.970, deponierten M l '
botsreft pr. 175 si. 45 lr. eingebt >
und es sei zum summarischen VerM"
die Tagsatzung auf den

1 1 . A p r i l 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts «"
geordnet worden. ..

Da der Aufenthaltsort der Gell°«
diesem Gerichte unbekannt und diese"
vielleicht aus den t. t. Erbtanten abliM
sind, so hat man zu ihrer Vertretung ""
auf ihre Gefahr und Kosten den M
Josef Golf von Altenmarlt als Ku"i"
liä acwm bestellt. . ^

Die Geklagten werden hievon zu °^
Ende verständiget, damit sie alleW"
zur rechten Zeit selbst erscheinen odtt l'̂
einen andern Sachwalter bestellen
dlescm Gerichte namhaft machen, ",
Haupt im ordnungsmäßigen Mge .
schreiten und die zu ihrer Vcrthcidl«"
erforderlichen Schritte einleiten loB '
wldrigens diese Rechtssache mit dein °
gestellten Kurator nach den Bestimmung
oer Gerichtsordnung verhandelt n>el
und die Geklagten, welchen es übNs
frei steht, ihre Rcchlsbchelfe auch ^
benannten Kurator an d>e Hand zu 9^,
stch die aus einer Verabsäumung c"^«,,
den Holgen jelbst bcizulmssm h ^ " ^M»

K. l. Be^irtsgerlchl ^aas am ̂ '
Oktober 1877. — -̂<
(540—2) Nr. 15^'

Ennncrunli ^
an den unbekannt wo in Deutscht" ^
niesenden Johann O g u l i n von ö

Nr. 5. ^
Von dem l. t. Bezirksgerichte M " ,

wird dem unbekannt wo in Deul!^ ^
abwesenden Johann Ogulin von H
Nr. 5 hiemit erinnert: ^lß

Es habe wider denselben b e l H l
Gerichte Iuhann und Mathias "° ^
von Zcrouz die Klage doo. 16. De^/c.
1877, S. l 2,483, M o . 252 si. z«.
angestrengt, worüber die Verhak
Tagjatzung Hiergerichts auf den

15. M ä r z 18 78 , ^.
vormittags um 9 Uhr, angeordnet ^

Da der Aufenthaltsort deS ^ ' ^
diesem Gerichte unbekannt und ^ >
vielleicht auS den l. l. Erolandcn a° ^
ist, so hat man zu dessen VcrtrcU>H^»
auf selne Gefahr und Kosten den >̂ »ä
Blut von BlutSbcrg als Kur""
lt0ww bestellt. de>"

Der Geklagte wird hievo" «^zül
Ende verständiget, damit er a l lm ^
rechten Zeit selbst erscheine oder ! ' ^
andern Sachwalter bestelle " " ^ « t ' ' I
Gerichte namhaft mache, übery»"'' /
ordnungsmäßigen Wege einsch" M
die zu seiner Vertheidigung "sor zü!
Schritte einleiten könne, n M M F
Rechtssache mit dem aufgestellte" F
nach den Bestimmungen oer ^ O ^
ordnung verhandelt werden """ ^ sl^
klagte, welchem es übrigens stel!"^^
Rechtsbehelfe auch dem benannte" « ^
an die Hand zu geben, sich d>e " se>°
Verabsäumung entsteheiwen Fol»
beizumessen haben wird. ,„O!

K. l . Bezirksgericht Mottl ing"
Dezember 18 < 7. ^ ^ . ^ - - ^ ' ^
(690—2) ^c. l '

Uebertragung .
dritter erec. Feill)lc^>
Vom l. t. Bezn lsgerichte >" ^ ^

wird bekannt gemacht: «s.He ^ .e l '
Es sei in der Epcnllo' lsla^Ftc^

ssinan^pvocuratur (iwm. des V ' . ' ^ i ' ^ /
Aerars) gegen Andreas S l i " 0 ^ z,,e ^
maierhof wegen l79 st "^..^el ' . ^
c.em Bescheide vom 2 4 . ^ ,.bcc >
Z. 10.1^0. °uf den 20. D e z c > . ^
angeordnet gewesene drtt tc^ ^ s .
der Realität »ub Urb.-Nr. >̂l "

tin auf den 79, . l)t>"
! 2. März 1/ ,M>'

vormittaas von 10 bis 1^ "^ ^ !
vorigen A.change übertrage»-^hcrg ,

K. l . Bezirksgericht " ,
20. Dezember 1877.

5
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^ 6 ^ 3 ) Nr. 24.200.

Reassumierung
butter em. Feilbietung.

L a i ^ " / ' ' ^ d t . deleg. Bezirksgerichte
""bach wird bekannt gemacht:
^ ) " "ber Ansuchen der l . l. Finanz,
ro urawr in Laibach die mit dem Ve-
chnde vom 8. März 1877. Nr. 562«.

°ew'U'^ „nt> mit dem Bescheide vom
M < ? ' < ^ ' Nr. 10.138. sislierte drille
^.. M'lb.rlung der dem Anton Derglin
° " ^"'Iche gehörigen, «ul) Urb. Nr. 446
^ubelsberg, Einl.-Nr.381 i,6 Wüsche
wi d ? " 3 " ^ ° " ^ reassmnicrl. und
Unl,«« Ta^satzllng mit dem vorigen
"nhange auf den

U. M ä r z 1 8 7 8 .

Ner?.«M von 10 biS 12 Uhr. hier-
»erichts angeordnet.

am 5 ' N " 77^"'^
^ ^ ) ' Nr. 11.065.

Executive
Mlitätenversteigerung.
belni.nl"' '̂ ̂  ^kzirlsgerichte «oitsch wird

Josef W^ ? " ^"suchen der minderjähr.
^ r Ed. , ? ^ " ^ ^ ' " " " " ̂ " n i z (durch
Aerslei ^ ' " ' " Adelsberg) die exec.
Nla """ ' !« der dem Anton Esof von
r i c h u ^ Hs.-Nr .27 gehörig.n. ge-
^ N c l f m ' ^ ^ «eichädlcn Re.lilät
°us dem nl ^^^ ^ Haasbcrq we^cn
1866 2 , ^ " c h e vom 19. September
bewillia« " " ' lchuldiaen 57 f l . 84 lr.
Ta»kklm ""b l)'kzu drei Feilbieiungs-

»'^"ngen. und zwar die erste °uf den

und die d r i t t e l n

Wsmal ^ ^ 1 8 7 8 .
'" dieser G e r 2 ? ^ t".°" ^ ^'s 12 Uhr.
"'»eoronel ^ ^ " z l e l ' " " de,n Anhange
bti der er. " k". daß die Piandrcalila,
" " oder ii^nV""d ^ ^ ' " ' äcilbieiuna nur
dril'en llb„ ? Schähungswcrth. bei der
«̂eben w ^ ° " ^ " " " demselben hinian.

Die ? ' " " " d .
^esondere"/^°c"'dingnisse' " " " " " ,
> l e . " " ?er ^ici.anl vor gemachtem
^' t ' l ionl , " " ^ ' ^°dium zuhanden der

^ s H ' ^ " l o l o l l und der G.unt»

^ " N e M r ? " " ' ^ ' " ber dieSgerichl-
n K.V. K " « "gesehen werdcn.
°̂bember / ^ W n c h l ^ lsch am 29sten

( 4 9 ^ ^ ^ . .
^ Nr. 156.

V atenversteigerung.

e^aria ^c/^c. ^ ^ ^ der
l i egen " " ° ^ von Sittich Nr. 58

«">. und ,W»I die erste »u, den

> ° " , « ^ «"< ' " " d e m A,ch°n'»e

lj>, ">°n »b.,, . " " " " " ««we r ! ! , , bei

; > ! ^ r ^ ' ? . ^ ".«««ich.,
l i 3''- ««' l «I ,"«'!°hl» «erde».

(724—3) N l . 7NU.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Loitsch wird

im Nachhange zu dem Edicte vom I tm
«ugust 1877. Z 6485. in der Hfecutions.
sllche des Blas Smole von Adelsberg
(durch Herrn Dr. Moschö) gegen Andreas
Ierina von Tschewza pcw. 1 l5 fi. 50 lr.
s. A. betannt gemacht, daß zur zweiten
rxcc. steilbietungs. Tagsatzung am 21stcn
Jänner 1878 lein Kauflustiger erschienen
ist, weshalb am

2 1. F e b r u a r 1878
zur dritten cxec. Feilbiclungs »Tagsatzung
geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht loitsch am 22sten
Jänner 1878. ^
(744—3) Nr. 8170.

Zweite ezec. Feilbictllng.
M i t Bezug auf das hicrorlige ̂ dl^l

vom 22. Novcmlirr 1877, H. 8170, wird
bekannt ycmacht, daß zu der in dcr (ize
cutionssachc des Mart in Pouse vun S l .
Georgen (durch Dr. Mencin^er. Advokat
in Krainburg) gegen Kaspar Icra j von
Dornze ^cw. 2!) si. 2 lr^ mil den» Be
scheide vom 22. November 1877, Z.8170.
auf den 25. Jänner 1878 angeordneten
Realfeilbittung lcin Kauflustiger erschienen
ist, daher zur znmten auf ocn

27. F e b r u a r 1 8 7 8
angeordneten Flilbielung htichritten wird.

K. t. Bczirlognicht Krainburg am
25. Jänner I87K.

(47—3) Nr. 80<i3.

(5zecutive
Nealitätcn-Verstcigerung.
Vom l. l. Bczirlogcrichlc Kr^indurg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs k. l. Steuer»

amtcS Krainburg die efcc. Versteigerung
der den Blas Paulin'schen mindj. itrben
(unter Vertretung) gehörigen, gerichtlich auf
4024 si. geschätzten, m, Orundbuche der
Herrschaft Radmannüdorf l,ud Rcclf.-
Nr. 446 vorkommenden Realität bewilliget
und hiczu drcl Fcilbiclungs Tagsatzuxgcn,
und zwar die erste auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

25. A p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergtrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pjandrcaliiät bei dcr
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei dcr
dritten aber auch unter dcmjelben hintan«
gegeben werden wird.

Die ^icilationSbcdingnisse. wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden dcr
Licitationslommission zu erlegen hat. sowie
das SchähungsprotoloU und der Grund-
buchsrflract lönnen in der dicsgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am 8ten
Dezember 1877.

( 6 8 4 - 3 ) Nr. 349.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Adclsverg

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der Maria

Pcnlo von Narin die efec. Versteigerung
der dem Josef Scdmal von Nadajneselo
gehörigen, gerichtlich auf 1660 si. ge-
schätzten Realität uuli Uvb. >Nr. 23 uä
Prcm ziot.0. 150 si, bewilliget und H>ezu
drei ^eilbielungb-Tagsahnngen, und zwar
die erste aus den

13. M ä r z .
dlc zweite auf den

13. A p r i l
und die dritte auf den

14. M a i 1 8 7 8 .
ledeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
mit dem Anhange ailgeordnet worden.
o°ß dle Pfandrralitat bei dcr ersten »md
zweiten stcilbietung nur um odcr über
oem Sch^ungswcrth. bei der dritten aber
auch unter demselben Hinlangegeben werdcn

. .. ̂ " , ^lcitlltionsbedlngnisse. wornach
Msbejonde« jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Kicilalionslommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Grund'
buchsexiract lönnen in dcr diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
12. Jänner 1878.

( 3 5 5 - 3 ) Nr. 9921.

Executive
siealitäten-Versteigerung.

Von, l. l. Bezirksgerichte ttoilsch wird
bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen oeS Johann Ko»
bou von Kirchdorf die excc. Versteigerung
der dem Andreas Gostisa von Oberdorf
Hs. . Nr. 86 gehörigen, gerichtlich auf
7625 ft. geschätzten Realität unk Rctf.-
Nr. 18.226 und Urb.'Nr. 673 ^ä Herrschaft
^oitjch wegen aus dcn» Vergleiche vom
27. März 187s». Z. 2090. schuldigen 96 ft.
25 lr. s. A. bewilliget und hiezu drei ,5cil-
bietungsTagsutzun^cn. und zwar die erste
auf den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

5 A p r i l
und die dritte aus den

10. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von l0 bis 12 Uhr.
in dlcscr Gcrichlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psaiidrcalilüt
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem Schähungswcrth. bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcben werden wird.

Die !li!citll.iunSbeoingnissc. wornach
insbesondere jeder Uicilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz Vadiuin zuhanden der
Vicilalionslonnnissio» zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund'
buchseflracl lönnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Uoitsch am 13ten
November 1877.

(4904—2) Nr. 1908.

Erinnerung
a n k u l a S K l a n z h n i l und an die,
Josef Ambroschizh'schr Vcilaßmasse

und deren Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Beznisgerichlc Kronau

wird dem ^lllas Klanzhlnl und dc> Joses
Ambroschijh'schen Vcilaßinasse und deren
Erben und Rechtsnachfolgern hiermit er-
in»erl:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Amlirozic von kcngenfclo
Nr. 17 die Klage 6e pl-Ä«». 27. Srplcm»
ber 1877. Nr. 1908. pew. Verjährt,
und Erloschlncrllärung dcr auf seiner im
Grundbuche der Herlschasl Lack l»uli Urb.-
Nr. <^635,2618 vorkommenden Realität ̂ u
^engenscld, und zwar : für LulaS Klanzhnis
aus dem Schuldbriefe vom 15. April 183!
pr. 212 ft. 10 lr. und für die Josef Am-
broschizh'schc Vrrlaßmassc auS dem Schl.ld«
briefc vom 15. April 1831 ob 270 st.
s. U. haftenden Pfandrechte eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Vcr-
Handlung die Tagsatzung auf den

5. M ä r z 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts mit
dem Anhange des 8 29 der aUg. G. O.
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
viellcickl auS den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf dercn Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Schetina von Lcngenfeld Nr. 22
als Kurator ad acwiu bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständige!, damit sie allenfalls zur rechten
Zeit fclbst crfcheincn oder sich cinen andern
Sachwalter bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wcgc einschreiten und die zu ihrer
Vertheidigung erforderlichen Schrille ein»
leiten können, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellien Kurator nach den
vestimmungen der Gerichtsordnung vcr
handelt werdcn und die Geklagten, welchen
es übrigens frei steht, ih^c Rcchlbbchelfc
auch dem benannten Kurator an die Hand
zn geben, sich die aus einer Vcrabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumcssen haben
werden.

K. l . Bezirksgericht Kronau am 27stcn
September 1877.

(718—3) Nr. 22,156.

Relicitatwn.
Vom t. k. städt..dclrg. Bezirlsgerichlc

in Laibach wird bekannt gemach :
Ueber Ansuchen der t. l. ginanzpro-

curatur in ^aibach wird zur Einbringung
des dem hohen l. t. Aerar und Grund-
enllastungs - Fonde mit Mcisioolsverthei'
lungs'Bescheidr vom 31 . Jänner 1877,
Z. 17.395, an landcssürstlichen Steuern
und Grundrnllastungsgcbürcn zugewiese»
ncn Vetraaes pr. 133 ft. 22 lr. s. «.
die exec. Rrlicitation dcr dem Johann
Mehle von St . Georgen gehörig gewesenen
und von Maria Mehle von St . Georgen
erstandenen Realität uud Urb. - Nr. 69,
Rctf. - Nr. 849 »ä S t . Kanzian, Einl..
Nr. 13 ad Steuergemcinde Vino, bewilligt,
und wird zu deren Vornahme dic einzige
Tagsatzung auf den

6. M ä r z 18 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
grrichls mit dem Beisätze angeordnet, daß
die Pfandrcalität bei dieser Fcilbictuna
um jeden Preis hintangeglvrn werden
wird, und daß bei erzieltem höheren Kauf'
preise die frühere Erstchcrin auf den Ueber̂
schuh leinen Anspruch hat.

K. l. städl..deleg. Bezirksgericht ttaibach
am 1«. Oktober 1877.

(493—2) Nr. 6553.

Executive
3<ealitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird

bclannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz <VU»

stclöii die executive Versteigerung der dem
stranz Hrovat von Videm gehörigen, ge-
richtlich auf 85(X) fl.gsschätzten, im Grund«
buche der Herrschaft Wlißcnstein «ud Urb.»
Nr. 237 und Rclf.. Nr. 137, Band I I I .
iol. 245, vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagjatzungen.
und zwar die erste auf den

7. M ä r z .
die zweite auf den

1 1 . A p r i l
und die dritte aus den

1 6. M a i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Expedite mit dem Anhange angeoronet
Nwrdcn, daß die Pfaiidrealität bei der
ersten und zweiten »^eilbieliing nur um
oder über dem Schatzllngswrrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Vicitlltioiisliedmgnisse, wornach
insbesondere jed.r ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein I0prrz. Vad>um zuhanden der
Kicillllionslommijsion zu erlegen Hal. sowie
das Schätzlmgsprolololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgcrlcht»
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sitlich am 30sten
November 1877.

(686—2) Nr. 542.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Adclsberg wird

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Herrn Leo-

pold Dellcva von Buje die exec. Verftei»
gerung der dem Franz krprl von Neu-
dirnbach gehörigen, gerichtlich auf 2580 ft.
geschätzten Realität uuli Urb. . Nr. 3 ad
Prem pcw. 15 fl. bewilliget und hiezu
drei Fcllbietungs.Tagslltzu.igcn, und zwar
die erste auf den 12. M ä r z .
l»ic zweite auf den

12. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hirrncrichls mil dein Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dcr
ersten und zweiten Fcilbictimg nur um
odcr über dem Schätzungswerth. l,ei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Ncilationsbedingnisse. wornach
insbesondere jcder Vicitant vor gemachtem
«"böte ein 10fterz. Vadium zuhanden der
^icitalionskommiPon zu erlegen hat, sowie
daß Schätzungbprulololl und der Grunt»'
buchscxtract können in dcr diesaerichtlichen
Urgistratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adclsbcrg am 18len
Iiinner 1V7U.



Eier Pailiano,
Heilmittel für alle inneren ftranPleiten, flüssig
unb in t$r°rm üon ^ulüer, $u baben 1 $>u|jenb
fl. 10, cinjdn fl. 1, sammt 5Brofd)üre. %xan>
fierte 53ricfc finb JU rictjtcn on: K. Tobie«,
VI., Ghtmjjenborferfira&e 51, SSien. ffliebet«
toerfäufern »abatt. (847) 2—1

«Mutico-^apfefn
b o n ® r i m a u l t & Uomp. in^artS »erben mit
fiterem Qrrfolg bei 83lcnnorrb,öe ber öenitaltcn,
©onorrböe, njcijiiem ftlüfc angeroenbet. 1 glacon
2 fl. öerfauft (552) 6—2

G. Fiecoli,
«potljefer, SBienerftrajje, Satbadj.

Sür

fomntenben Gteorgi
roirb ein

verrechnenfler WirOi
gefuctit. (Gasthaus .,zur Krone'.)

Da^ sJtäl?cve BargsUllgaMe Nr. 7,
I.Storf. (787) 3—3

eigenes (fr^cngiii^,
folibeftc 9ltbett, bcfler Stoff unb ju mögli^fl
billigem steife empfiehlt

©• 3* §amamt,
tjauplplalj Hr. 17.

?lnd) roitö iBdjcte genau uact) ä)ta| unt
SSunfdj angefertiget unö nut beflpaffeiite fytm-
bett terabfclgt. ' (310) 12

9luf ber ViUa Mally, Hradetzky.
vorort Nr. 8, stub 250 Rentner gutei

^fcvDcijcu
in portion foglcid) ,ju »ersaufen, audj ist ein

|d)öue$ grünes 3tmmcr
für Sommcrfrifdjc toxe audj ein Monat-
zimmer für einen ^enfioniften ober eine Üöitroe
mit günjüdjcr Verpflegung ju uermiet^en.

(812; 2—2

(7Ü1—3) 9i r . 9ä2.

Öefanntmoc^unft.
£>en unbffaiuit wo befindlichen iKec^t^

nac f̂olgeru ber (^ertrauö 6upau f Caspar
üikrbic, Ursula Ou^ ^atob ^iooic, Oatob
iöara^a, ^corg, ^entt uaD >Jttana ^un-
tat tniiD Ziemte brfannt gemalt, baß öen>
selben ^perc Hilton Kradootc, (̂ emetube»
Doiftanö rjon 3tr(nM> a ^ Kurator ad ac-
tum aufgestellt unö Diesem bie iHealfeil»
bietung^iÖei^eibe bbo. 3U. Dcjember 1877,
3- 12,731, juflefettiflet rourben.

9t. f. iöcjtrfO9euc^t üoitfeft am ltcn
gebruar 1878.

(760—3) Wv. 949.

23efanntma$ung.
Dein unbesannt 00 befitiblic^en sXHaU

tt̂ äuö 3tof Dou HJiartiaöbad) fotpte Den
unbetaunt too befinblic^en iKeĉ töttactjfoU
gern bet ßltfabetb, 5fof, ^elena «tos,
(Skegor Urb,, ^Jeter, sJJiaria unb ßltfabetb,
Äoü^ca, sämmtliche oott ^iartmöbaii),
tuirb b,ienüt besannt gemalt, bag ben*
selben ^)err granj ^Jremroö, (örunb*
befî er Don ^artinebac^, alö fturator ad
actum aufgestellt uub bemfelben bie 9ieal
fetlbietungö îöefctietbe Dom 29. Ĵiooember
1877, ^ . 12,065, jugefertitjet würben.

Ä. f. iöejtrtööeric^t Mtfcf) am 2ten
gebruar 1878.

^714_3) i)lv. 2208.

©ritte ejec. geilWetung.
SJom I. f. [täbt.'beletf. öciitWflerit^te

in Saibacb, wirb im Nacb,b,ange ,uin bie«
gerid)tlid)en (čbirte Dom 25. ÜDejember
1877, £. 2'J,U7, besannt gemalt:

£i werbe bei bem Umftanbe, aid ju
bei: auf ben 23. Jänner 1878 angeorb*
neten ^weiten ê ec. ^eilbietung ber bem
ÜDiarttn ftumäe öon iöreft gehörigen 9ieali»
tät (5inl. 9iv. 272 unb 869 ad ©onnegg
fein kauflustiger erschienen ist r ju ber
auf ben

23. g e b r u a r 1 8 7 8
augeorbneten britten ejec. ^Healfeilbietung
mit bem frütjetn l̂nljange gestritten.

Ä. f. ftäbt.»beleg. Söejittögert^t ^aibac^
am 27. Sänner 1878.

^ n n 0 n (5 S.
Da ich die Uatschacher Papierfabrik verkauft habe, offeriere lch das ganze, dieser

Fabrik entstammende Lager von circa 2l)M) stieß luftgetrockneten, anerkannt guten

Sackl- und Packpapieren
in grohen und kleinen Partien nnter dem Erzengnngspreife.

^. lVl i l< u s c l i ,
(8<3) 5 - I «»!hh,«»pl»tz «lr, 15 <»»>,

""•" MATTONI'S

O F N E R KOHIGSBITTERWASSER
wird von den ersten medizinischen Autoritäten des In- und Auslandes WRcn !• . |» |-
t u r l l e - S t u l i l v e r l i a l t i m a : und alle daraus resultierenden Krankheiten ohne Inrend
welche ttble Nachwirkung, auch bei längerem Gebrauche, auf das wärmste empfohlen.

MATTONI & WILLE, k. k. östorr. Hoflieferant,
Besitzer der •> vereinigten O s n e r K ö n I >rs- B l t t e r - Q u e l l e n .

Kurvorschriften und Broschüren gratis.
BUDAPEST, DorothcatfiiHNo IVr. «.

Depot in Laibach: Peter Lassnik, Michael Kastner, J. Weidlich.

8 Oessentliche Danksagung. 8
^ ^ Wir erfüllen eine angenehme Pflicht, indem wir der Generalrepräsentanz der ^ > ^

gegenseitigen Präger Versicherungsbant „ l « j l u , v l n " in Laibach sür die unverzüglich!! R ^
^ ^ Erhebung des am 18. November 1877 an der Dampfsägc in I lofran stattgehabten
H ^ Vrandschadens sowie sür die coulaute und volle Enlschcidigung hicmit unsere vollste ^ ^
^ I Anerkennung kundgeben.

V Die Verwaltung der Prill) Schönburg Waldenburg'schen Güter 8
V ls^0) in Schneeberg. V

«XX)«)QOO0Q«30000Q0000QO0o8
, Mi t nur s Diese, vom Magistrate der Stadt ^ l c » zum Vcsten des Armen-

^ ^ ^ > - > » ̂  l fondc!» veranstaltete Lottcnc enthält Treffer von
" " ^ ^ " ^ ^ " lOUO, 200, > D>ttat,n ll)<>, 10«), > dulden

, als Preis eines 200, l«)<1, l<)0 < in Gold. t<1U, 1l)<) j Zilder
O r i g i n a l - Loses ) :z ^ icncr «ommunal-^-se. deren !

V u l l l t e N beträgt, und viele andere Kunst- und Werthgegenstände in Gold» !
effektiv in Gold. ^ und Silber, zusammen

3 « « < p Treffer '" » ^ «<V,<ß«<tz « .
Tie Iiehuuss erfolgt unter ttontrolle des Magistrates am 5tcu

V l ä r z 1^?3j. iü:'.04) 12-10
z Vei auswärtigen Aufträgen wirb frankierte Einsendung des Betrages und Beischluß
^ von 30 kr, für Franlozusendung der Lose und s, Z, der Ziehungsliste ersucht,

^ »38l8!ck llßl IIllililllM, M . LluIlLll 13,
2 W ^ Zeilei <̂ ose sind auch zu haben in Uaibach bei der trainijchcn

Escomptc-Gesclljchllft.

(817-1) Nr. 1045.

Kuratorsbestcllung.
Hierüber wird den unbekannt wo be,

sindlichen Tadulargläubigern Matlhäus
Ke»ziö und Frailz Suhadolnil von Presser
Herr Franz Ogrin von Oberlaibach zum
Kurator bestellt und dekretiert.

K. l. Vczirlsflericht Oberlaibach am
12. Februar 1878.

(723—2) Nr. 594."

E d i c t
zur Einberufung der VerlassenschaflSgläu«
bigcr nach dem am 17. Dezember 1877
mit Testament verstorbenen A n d r . L a h ,
gewesenen Nürstenbinder in Kaibach (Glo<

ckengasse N r . 9) .
V o m l . l. städt..dele«. «ezirlsgerichte

in Laibach werden diejenigen, welche als
Oläubiaer an die Verlasfenschaft des am
17. Dezember 1877 mit Testament ver«
storbenen Andreas iiah, gewesenen Bürsten
binder in Laibach (Glockengasse Nc 9),
eine Forderung zu stellen haben, aufgefor
dert, zur Anmeldung und Darlhuung ihrer
Ansprüche am

28. F e b r u a r 1 6 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, in der Nmtskanzlei
des l. l. Notars Herrn Dr. Wich. Ribitsch
(Deutsche Gasse in ^aibach), zu erscheinen
oder bis dahin ihr Gesuch hiergerichts
schriftlich zu überreichen, widiigens den»
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebürt. — K. l. stildt..deleg.
Bezirksgericht Laibach am 3 1 . Jänner 1378.

( 7 2 5 - 3 ) Nr. 099.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte ttoitsch wird

im Nachhange zu dem Eoicte vom ttten
September 1877, Z. 7612, in der Exe.
cutionssache des l. l. Steueramtes Koltsch
(uom. des hohen k k. Aerars) gegen /.'n»
dreas Ule von Niederdorf pew. 149 f l.
71 lr. s. A. bekannt gemacht, daß zur
zweiten Realfeilbietungs » Tagsatzung am
2 1 . Jänner 1878 lein Kauflustiger er'
schienen ist, weshalb am

2 !. F e b r u a r 1 ^ 7 8
zur dritten Feilbietlmgs < Tagsatzung ge-
schritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Loitfch am 22sten
Jänner 1878.

(717—3) Nr. 21,(181.

Neassumierung
dritter exec. Fcilbietung.

Vom t. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchender l.k. Finanz-
procuratur in Laibach die mit dem Be»
scheide vom N . August 1877, Z. 18,402,
sistierte dritte exec. Fnlbietung der dem
Anton Märn (rsow Vioic) in Sneberje
Nr. 2 l gehörigen Realität 8ud Urb..
Nr. 107'/, ad D .< N . . O. Commenda
Laibach reassumierl, und wird die Tag-
satzung auf den

6. M ä r z 1 8 7 8 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerichts mit
dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l. stadt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 23. Oktober 1877.

(799—2) Nr. M

Concurs-Erössnung
über das Vermögen der Firma Andreas
H r e n . M,hl- un)SpezereiwarenHanl>'
lung nebst Petroleum Dctailoerschlelß"

Goltschec.
Von dem k.k. Kreis-als Handels-

gerichte in Rudolfswerth ist über da?
qesammts, wo immer befindliche bewH
liche, dann über das in den Landes
in welchen die Concursordnulig ^
25. Dezember 1868 gi l t , g e ^
unbewegliche Vermögen des protol
lierten Kaufmannes Herrn A M "
Kren, F i r m a : Andreas Kren, M '
und Spezereiwaren - Handlung " l !
Petroleum-Detailverschleiß in Gottsch^
der Concurs eröffnet, zum Eoncul
kommissä'r der k. k. Landesgerichtsl^
dermalige Bezitkerichter Herr I " "
Ledenig in Gottschee, mit dem A < '
sitze zu Gottschee, und zum einst»'"'
ligen Masscverwalter der k. k. M
und Advokat D r . Ignaz Wettet
in Gottschee bestimmt worden. ,

Die Gläubiger werden ausgefol^'
bei der zu diesem Ende auf den

2 6 . F e b r u a r 1 8 7 8
im Amtssitze des Concurslomlniss^
angeordneten Tagfahrt, unter M " "
qung der zur Bescheinigung ihrer
sprüche dienlichen Belege, ü ^ ^
Bestätigung des einstweilen best̂  .
oder über die Ernennung eines aN
Masseverwalters und eines S t e t i g
ters desselben ihre Vorschläge z"
statten und die Wahl eincs Gla'Mg
ausschusses vorzunehmen. ^

Zugleich werdcn alle diejel"s
welche gegen die gemeinschaftliche «,
cursmassc einen Anspruch als 6 ^ ^ ,
gläubiger erheben wollen, aufgef^ ^
ihre Forderungen, selbst wen" ,̂
Rechtsstreit darüber anhängig >
sollte, bis

3 0 . A p r i l 1 8 7 s
bei diesem Gerichte nach Vorsch"! ^
Concursordnung zur Vermeidung ^
in derselben angedrohten Nechl" ^
theile zur Anmeldung und l
auf den

2 1 . M a i 1 8 7 8
bestimmten Liquidierungstagsa" ^
Liquidierung und Rangbestimw"^
bringen. ^ ^ i -

Den bei der allgemeinen ^
dierungs -Tagfahrt erscheinend^
gemeldeten Gläubigern steht das ^
zu, durch freie Wahl an die S t " ^
Masseverwalters, seines Stellv" ^
und der Mitglieder des G l ä u b i g ^
schusses, die bis dahin im Amte »v ^
andere Personen ihres Vertrauen
giltig zu berufen. „ge"

D i e weiteren VeröffenlUY ^
i m Laufe des E o n c u r s v e r f a h " " . ^
den durch das A m t s b l a t t der „ ^
Z e i t u n g " erfolgen. .A ^

D i e Gläubiger, welche " ^
dem O r t e , an welchem der ^
kommissär seinen Amtssitz ^ / i " ^
in dessen Nähe wohnen, ^ ^ h a s ^
Anmeldung einen daselbst """ ^ h " ,
Bevollmächtigten zur l 5 m p ' " ^ f t H
der weiteren Zustellungen na h^
machen, widrigens auf ̂ ' M "
Concurskommissärs auf ̂  ^
und Kosten ein Kurator be!"
würde. ^ ^ e b l . ^ >

Rudolfswerth am 13-" ^ ^

Druck und Verlag »«n Jg. v Kleinmayr H Fed Äamb erg.


